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„Ergebnisse der Führungskräfte-Workshops der Feuerwehr Bornheim 
(2023–2025) und Auswirkungen auf den Doppelhaushalt 2027/2028“ 

 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
die FDP-Fraktion bittet um die Aufnahme des o.g. Punktes auf die Tagesordnung der nächsten 
Sitzung des Ausschusses für Kultur, Ehrenamt und Feuerwehr und bittet die Verwaltung um die 
Beantwortung der folgenden Fragen: 
 
1) Zu welchen wesentlichen inhaltlichen Ergebnissen und strategischen Zielsetzungen sind die 
Führungskräfte der Feuerwehr Bornheim in den durchgeführten Workshops der Jahre 2023, 
2024 und 2025 gelangt? Wir bitten um eine Zusammenfassung der Kernpunkte. 
 
2) Welche konkreten Handlungsbedarfe leiten sich aus diesen Ergebnissen für die Stadt 
Bornheim als Träger des Brandschutzes und der Hilfeleistung ab (z. B. im Bereich Personal, 
Liegenschaften, Beschaffung oder Organisation)? 
 
3) Welche der in den Workshops erarbeiteten Maßnahmen wurden bereits umgesetzt oder 
befinden sich aktuell in der Umsetzung? 
 
4) Welche identifizierten Maßnahmen müssen im kommenden Doppelhaushalt 2027/2028 
finanziell abgebildet werden? Wir bitten um eine erste Einschätzung der voraussichtlich 
benötigten Haushaltsmittel (investiv und konsumtiv), um die Ergebnisse der Workshops 
erfolgreich umzusetzen. 

 
Begründung: 
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Bornheim hat in den vergangenen drei Jahren (2023, 2024, 
2025) kontinuierlich Führungskräfte-Workshops durchgeführt. Diese Treffen dienen nicht nur 
dem internen Austausch, sondern sind essenziell für die strategische Weiterentwicklung der 
Wehr, die Analyse von Einsatzabläufen und die Identifikation von Optimierungspotenzialen. 
 
Damit die dort erarbeiteten Konzepte und Ideen nicht nur Theorie bleiben, sondern in die 
Praxis umgesetzt werden können, ist die Unterstützung durch Rat und Verwaltung notwendig. 
Als FDP-Fraktion ist es uns ein Anliegen, die Feuerwehr bestmöglich auszustatten und 
zukunftsfähig aufzustellen. Dies setzt jedoch voraus, dass die politischen Gremien frühzeitig 
über die Ergebnisse dieser Strategietreffen informiert werden. 
 
Insbesondere im Hinblick auf die anstehenden Beratungen zum Doppelhaushalt 2027/2028 ist 
es unabdingbar zu wissen, welche finanziellen Mittel für die Umsetzung der Workshop-
Ergebnisse eingeplant werden müssen. Nur so können wir sicherstellen, dass notwendige 
Investitionen in Sicherheit und Ehrenamt solide finanziert sind und die Motivation der 
Führungskräfte durch eine zeitnahe Umsetzung ihrer Erarbeitungen gewürdigt wird. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Jörn Freynick, Jennifer Kotula und Fraktion 
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